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erläge zu Ue .74 - er Karlsruher Zeitung.
Mittwoch. 1«. März L8»8 .

Itvip^iAvr I '«uvr-VersivIitzrullKS -
r kv « I,, » U „ K8

den Zeitraum vom 1. Januar 1897 bis 31 . Dezember 1897 umfassend .LmnsKm«. Gewinn - und Berlust-Conto _ nu»vsbv.
1 . Ucberträge aus dem Vorjahre :

» . Prämien -Ueberträge . 3 004 974.22
d . Schaden-Reserve . „ 65080 .00
e . Sonstige Ueberträge . „ — —

2 . Prämten -Einnahme abzügl. Storni .
3 . Nebenletstungen der Versicherten an die Anstalt . . . .
4 . » . Zinsen . 381726 .23

i>. Mtethserträge der Grundstücke :
in Leipzig . ^ 5 67? .38
in Hannover . . . . „ 3 773 .67 „ 9 447 .05

5 . Coursgewinn aus verkauften Werthpapieren .
6 . Sonstige Einnahmen .

3 070054 22
4 976 231 87

20 201 70

391173 28
34 478 !l0

1 . Schäden einschließlich Kosten aus den Vorjahren :
a . gezahlt . . . . 28466 .56
b . zurückgestellt . „ 31830,00

2 . Schäden einschließlich Kosten im Rechnungsjahre abzüglich
des Antheils der Rückversicherer :

». gezahlt . 987 551 .62
i>. znrückgestellt . „ 73 470.00

3 . Rückverficherungsprämten . . .4 . Provisionen abzüglich des von den Rückversicherern erstatteten
Antheils .5 . Steuern und öffentliche Abgaben .6 . Berwaltungskosten .

7. Freiwillige Leistungen zu gemeinnützigenZwecken insbeson¬dere für das Feuerlöschwesen .
8 . Abschreibungen . . .
9 . Coursverluste auf Werthpapiere .

10. Prämien -Ueberträge .
11 . Sonstige Reserven.12 . Sonstige Ausgaben .13. Ueberschuß und dessen Verwendung :

1 . s. an den Capital-Reservefonds . . . — —
d . an den Dividenden-Ergänzungsfonds „ 180 905.35
o. an den Dispositionsfonds . . . . „ — —
<i . an den Dispositionsfonds . . . „ 100 000.00

2 . Tantiemen . „ 118 575.35
3 . an die Actionäre . „ 800 000.00
4 . an die Versicherten . „ — —
5 . Abschreibung auf Grundbesitz in Leipzig „ 10 272 76

8 492 139 j17

Bilanz am 31. Dezember 1897 .

60 296 56

1061021 62
2 639 848 36

116136 73
132 343 37
200 378 32

17 305 08

3 055055 67

1209 753 46
8492139 17

Passivs .
1 . Wechsel der Actionäre .
2 . Hypothekenfreier Grundbesitz :

» . in Leipzig . ^ 310 272 .76
d . „ Hannover . . „ 100000 00

3 . Hypotheken .
4 . Darlehne und Werthpapiere .
5 . Wertpapiere gemäß den Bestimmungen des Artikels 185»

des Reichsgesetzes vom 18 . Juli 1884 .
6. Wechsel .
7 . Guthaben bet Bankhäusern .
8 . Guthaben bet anderen Versicherungs-Gesellschaften . . .
9 . Zinsenforderungen .

10. Ausstände bei General -Agenten bezw . Agenten . . . .
11 . Rückstände der Versicherten .
12 . Baare Cafse .
13 . Inventar und Drucksachen .
14 . Sonstige Activa .

600 000 00

410 272 ,76
7 555500 00

2 775 590
375 993
156 507

109 944
635 321

38 333

12 657 464

1 . Actien-Capital .2. Capital-Reservefonds .
3 . Specialreserven :

s. Cours -Reservefonds . ^ 356 030.54
d . Dividenden-Ergänzungsfonds . . . „ 985 036.87
e . Dispositionsfonds . . „ 45 787 .41

4. Schaden-Reserve .5 . Prämien -Ueberträge .6 . Gewinnreserve der Versicherten .7 . Guthabenanderer Versicherungs-Gesellschaften bezw .Dritter :
» . Versicherungs- Gesellschaften . . . 203 975.08
d . General-Agenten . . „ 3 469.70

8 . Baar -Cautionen .
9 . Sonstige Passiva und zwar :

Pensionsfonds .
10 . Ueberschuß .

3 000 000
3 000 000

1386854 82
105 300 00

3 055 055

207 444

67

78

693 055 50
1209 753 46

!

12657 464 23
Leipzig, im Februar 1898.

Direktion der Leipziger Jeuer -Mersicherungs -Anstalt . L107 .

Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladung.

8,66.2 . Nr . 2998 . Karlsruhe .
Die Friseur Max Hermann Kadow
Ehefrau , Franziska , geb. Friedrich zu
Rastatt, Prozeßbevollmächttgter: Rechts¬
anwalt Reinhard daselbst , klagt gegen
ihren genannten Ehemann , z . Zt . an
unbekannten Orten abwesend , gemäß
L .R S . 231 aus Ehescheidung .

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die IV . Ctvilkammer des
Großh . Landgerichts zu Karlsruhe auf

Montag den 23 . Mat 1898 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bet dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe, den 5 März 1898 .
Ertel ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
Laduug .

L '139 .2 . Nr . 12,491 . Mannheim .
Wilhelm Weber , geboren am 3. Ok¬
tober 1897 zu Mannheim , Sohn der
ledigen Margaretha Weber in Heppen¬
heim a . d . W-, vertreten durch den Klag¬
vormund Johann Westermann hier,
klagt gegen den Maschinenschlosser Wil¬
helm Wiegel von Kaiserslautern, zu¬
letzt hier — zur Zeit an unbekannten
Orten — auf Grund des Gesetzes vom
21 . Februar 1851, „Erbrecht und Er¬
nährung unehelicher Kinder betr .", mit
dem Anträge auf Berurtheilung des¬
selben zur Zahlung eines wöchentlichen ,in Vterteljahresraten vorauszahlbaren
Ernährungsbeitrages von 1 M . 70 Pf .
von der Geburt des klagenden Kindes
bis zum zurückgelegten 14 Lebensjahre.

Zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits ladet Kläger den Beklagten
vor Gr . Amtsgericht Mannheim, Ab-
thetlung III , zu dem auf

Mittwoch den 27 . April 1898,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmten Termin .

Zwecks öffentlicher Zustellung an den
Beklagten wird dieser Auszug der Klagebekannt gemacht.

Mannheim, den 9 . März 1898 .
Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts :

Stals .
L '95.2 . Nr . 10,652 . Mannheim .

Maria Hollschuh , geboren am 30 .
September 1897 zu Wieblingen, ver¬
treten durch den Klagvormund Peter
Hvllschuh daselbst , klagt gegen den
Hausburschen Jakob Hönes , früher
in Mannheim , z . Zt . an unbekannten
Orten , auf Grund des Gesetzes vom
21 . Februar 1851 „Erbrecht und Er¬
nährung unehelicher Kinder betr." , mit
dem Antrag auf Berurtheilung desselben
zur Zahlung eines wöchentlichen , in
Bierteljahrsraten vorauszahlbaren Er¬
nährungsbeitrags von IM . 50Pf . von
der Geburt des klagenden Kindes bis
zum zurückgelegten 14 . Lebensjahr.

Zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits ladet die Klägerin den
Beklagten zu dem aus

Mittwoch den 4 . Mai 1898,
Vormittags 9 Uhr ,vor Großh . Amtsgericht III bestimmten

Termin .
Zwecks öffentlicher Zustellung an den

Beklagten wird dieser Auszug der
Klage bekannt gemacht .

Mannheim, den 4. März 1898 .
Gerichtsschretber Großh . Amtsgerichts:

Stals .
LU42.2 . Nr . 3330. Freiburg . In

Sachen der Ehefrau des Blechners
Franz Drexler , Magdalena, geborne
Kalchthaler zu Freiburg , vertreten durch
Rechtsanwalt C . Fehrenbach in Frei¬
burg, gegen ihren Ehemann, zur Zeit
unbekannten Aufenthalts , wegen Ehe¬
scheidung , ladet der klägerische Vertreter,
nachdem das Verfahren gemäß K 228
Abs . 2 geruht hat, mit Schriftsatz vom
15 . Januar d . I . neuerlich den Beklag¬
ten zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die I . Ctvilkammer des
Großh . Landgerichts zu Freiburg auf

Dienstag den 10 . Mai 1898 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung, einen bet dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zweckeder öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug aus dem Schrift¬
sätze vom 15 . Januar ds . Js . bekannt
gemacht.

Frciburg, den 9 . März 1898 .
Schäfer ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
L 40 .2 . Nr . 2271 . Freiburg . Der

Wagner Andreas Scherte in Psaffen-
weiler als Vormund der minderjährigen
Kinder Karl Friedrich Scherte und
Alphons Stephan Scherte , Landwirth
Adolf Eckerle und seine Ehefrau ,
Josesine, geb. Eckerle daselbst , und
Schuhmacher Andreas Luhr und seine
Ehefrau, Katharina, geb . Eckerle daselbst,vertreten durch Rechtsanwalt B . Ruchin Freiburg , klagen gegen den Ludwig
Gütz und Otto Gö tz von Klengen, zur
Zeit unbekannten Aufenthalts , und
Genossen wegen Ausstreichung eines
Vorzugsrechts, mit dem Anträge , die !
Beklagten durch Urtheil schuldig zu er-
klären , zu gestatten , daß der Eintrag !
im Grundbuche Haslach bet Freiburg
vom 2 . April 1876, Band 5, Seite 248 ,Nr . 151 für ein Kaufschillingsvorrecht
von 825 fl . oder 1414 M 28 Pf . und
Zins gestrichen wird, und den durch
die verzögerte Ausstretchungden Klägern
erwachsenden Schaden zu ersetzen, und
laden die Beklagten zur mündlichenVer¬
handlung des Rechtsstreits vor die
IV . Civtlkammer des Großh . Landge¬
richts zu Freiburg auf
Mittwoch den 12 . Oktober 1898,

Vormittags 9 Uhr .
mit der Aufforderung, einen bet dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht.

Fretburg , den 22. Februar 1898.
Zehr ,

Gertchtsschreiber des Gr . Landgerichts.
L-193 .1 . Nr - 2274. Ettenheim . i

HastdelsmannSalomon Schnurmann !

in Schmteheim klagt gegen Landwirth
Peter Fehrenbachervon Münchweier ,
zur Zeit an unbekannten Orten ab¬
wesend , aus Kauf eines Pferdes im
Jahre 1897 mit dem Antrag auf Ber¬
urtheilung zur Zahlung von 200 M.
nebst 5 Proz . Zins vom 14 . Oktober
1897 und ladet den Beklagtenzur münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreits
vor das Großh . Amtsgericht in Etten¬
heim auf

Freitag den 29 . April 1898,
Vormittags 9 Uhr ,

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Ettenheim , den 11 . März 1898 .
Rapp ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
Ladung .

L,63.2. Nr . 2549 . Triberg . Der
Kaufmann Sigmund Berger zu Horn¬
berg , Prozeßbevollmächtigter: Agent
Rapp in Wolfach, klagt gegen den Po¬
lizeidiener Karl Blum , früher zu
Hornberg , auf Grund des Wechsels vom
27 . November 1897 mit dem Anträge
auf vorläufig vollstreckbare Berurthei¬
lung des Beklagten zur Zahlung von
100 Mark — einhundert Mark — nebst
6" /° Zins vom 27 . Februar 1898, so¬
wie 11 M . 36 Pf . — elf Mark 36 Ps .
— Wechselunkosten , nebst 5°/„ Zins vom
Tage der Klagezustellung. Der Kläger
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Triberg auf

Montag den 9 . Mai 1898,
Nachmittags 4 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Triberg , den 4 . März 1848 .
Buselmet er ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
Ansgebm .

L:36 .2. Nr . 3906. Tauberbischofs¬
heim . Die Gemeinde Dtttwar und
die Bewohner des Hofes Steinbach ,
nämlich Karl Wöppel, Stabhalter ,Kilian Braun , Johann Ditter , Franz

Wöppel , Martin Braun , Ignatz Ditter ,Valentin Schimpf, August Giller,Johann Haberkorn und Stefan Mahler ,alle auf Hof Steinbach, besitzen auf
Gemarkung Ditttghetm folgende
Liegenschaft ohne Erwerbsurkunde ,nämlich :

2 »r 16 moter ödes Gelände in den
Pfarrwiesen neben Johann Link Witwe
von Dittwar und dem . Wäfsergrabrn.

Auf Antrag werden diejenigen Per¬
sonen, welche an . dieser Liegenschaft in
den Grund- und Unterpfandsbüchern
nicht eingetragene und auch sonst nichtbekannte dingliche oder auf einem
Stammguts - oder Familiengutsverbande
beruhende Rechte zu haben vermeinen,
hiermit aufgefordert, ihre Rechte späte¬
stens in dem auf

Montag , den 2 . Mat 1898 ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmten Ausgebotstermine anzu¬melden , widrigenfalls die nicht ange¬
meldeten Ansprüche für erloschen erklärt
werden .

Großh . bad . Amtsgericht ,
gez . vr . Bauer .

Dies veröffentlicht :
Tauberbischofsheim , 2. März 1898.Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Wagner .
Zwangsvollstreckung.

L 204 . Obermünsterthal .
Liegenschafts - Ver¬

steigerung.
In Folge richter¬

licher Verfügung
werden am Don¬
nerstag den 31.

März 1898, Vormittags 10 Uhr ,im Ralhhause zu Obermünsterthal
die nachbeschriebeneu Liegenschaften des
Martin Wie fl er jung, Lindenwirth in
Obermünsterthal, öffentlich zu Eigen¬
thum versteigert . Der endgiltige Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis erreicht wird . Die irrigen Ber¬
steigerungsgedinge können bet dem
Unterzeichneten eingesehen werden .
Beschreibung der Liegenschaften :

Gemarkung Obermünsterthal :
1 . Lgb . Nr . 39 .
9,17 Ar Hofraithe »,
8,62 „ Hausgarten und
0,82 „ Hofraithe b,

18,61 Ar zusammen ,Gewann „Krummlinden", neben
Thalstraße und Bach . — Auf
der Hofraithe » . steht ein zwei¬
stöckiges Wohn- und Wirthschafts-
gebäude von Stein mit gewölb¬
tem und Balkenkeller und Gast¬
stall, ein einstöckigerSchopf mit
Schweinstallnngen, ein zwei¬
stöckiges Waschhaus mit Zimmer
und Abtritt und ein einstöckiger
Schopf mit Gang - hierauf ruht
die Realwirthschaftsgerechttgkeit
zur „Linde" . Auf der Hofraithed . steht eine einstöckige Sommer -
wirthschaftshalle mit angebauter M .
Kegelbahn . Schätzung . . . 22P00

2 . Lgb. Nr . 57.
1 Hektar 7,19 Ar Wiese , Ge¬
wann„Stollbach" , eins. Gewann¬
weg und Fabian Riesterer, ands.
Bertha Stiefvater . Schätzung 4000

Staufen , den 18 . Februar 1898.
Der Bollstreckungsbeamte :

Großh. Notar :
Burger .

L .219 . Karlsruhe .

Halls-DklsteiMung .
In Folge richterlicher

Verfügung wird am
Mittwoch d 20 . April
d. I . » Nachmittags 2
Uhr . in der Turnhalle

der hiesigen Leopoldsschule dem Litho¬
graphen Max LiPP dahier nachbeschrie¬
bene Liegenschaft der Gemarkung Karls¬
ruhe einer öffentlichen Versteigerung
ausgesetzt, wobei der endgiltigeZuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungsprets oder
mehr geboten wird Die Mitetgenthümer
Hans Kleinert , Buchhalter, Eheleute
hier, lasten freiwillig der Realtheilung
wegen die ihnen gehörige Hälfte hieran
unter denselben Bedingungen zu Eigen¬
thum mttversteigern .

R .HB . XXV . 5331 das in
der Ritterstraste dahier unter
Nr . 32 neben Klaviermacher
Jakob Kunz und Werkmeister
Adolf Schäfer gelegene drei¬
stöckige Wohnhaus, mit Seiten -
und Hintergebäuden,sammtaller
liegenschaftlichen Zugehör, ein¬
schließlich des Grund und Bo- M .
dens, geschätzt zu 70000

— Siebenzigtausend Mark . —
Die Steigerungsbedtngungen können

in meinem Amtszimmer, Waldhorn¬
straße 15, Ecke Kaiserstraße , eingesehen
werden .

Karlsruhe den 10 . März 1898.
Großh. Notar :

Heß .



I-N0SI »cv7 .
Nominal Kronen 30 .000,000 — 25 .500,000 Kkielismsflt

8 « riv II WM 8tkUbrfrvie kümmnüsI - ObliMtiMvii
j(rüoL2sL1ds.r mit 102 kroLsut äes Nominalv ^eriiios ) äer

psslsi ^ Ungai ^svkvn VommsnoSsI -SsnIr ,

Die auk « rund des Kgl. Latentes Nr . 13978/918 vom 14. Oktober 1841 mit

dem Sitze in Budapest gegründete Xetiengesellscdakt „Bester ungarisede Oommercial-

Lavk " (Resti inag^ar kereskedelmi dank , Langue Oommereiale Bongroise de Best) ,
welcke ibren l etrieb am I . Xugust 1842 begonnen bat und deren Bauer sieb bis

?um dakre 2000 erstreckt , emitlirt in Oemässdeit des Oesetz -Xrtikeis XXXII vom

dakre 1897 und auk Orund ibrer Statuten , durck Baut oder Verlosung binnen

50 ^/z dadren rückzaklbare Oommunal- Obligationen in Xbscknitten ä 200 Kronen

— Id. 170, 1000 Kronen ^ W . 850, 2000 Kronen XI . 1700 und 10,000 Kronen ^

Xl . 8500 . vis Bester Lngariscke Oommercial-Lank wurde in dem laut Z 160 des

ungariscken Handelsgesetzes (O.- X . 1875 XXXVII) erriekteten Register kür Xctien-

Oesellsckakten Land I . Boiio 356, am 30. duni 1876 eingetragen .
vie virection der Bester B' ngariscben Oommercial- Lank Iiat in der Sitzung

vom I . Bebrua , 1898 aut Orund des 8 16 Xr . 12 der Statuten die Xusgabe einer

neuen Serie ( II) 4 °/g-ige Vommunai-Vdiigalionen (mit lll2o/g des Kominaldvtragos
rüviczaklkar ) von nominale 30,000,00Ü Kronen — 25,500,000 Boiokemsrll auk

Orund der von der Lank erworbenen und noeb zu erwerbenden Barlebenskorderungen
gegenüber dem Staate , staatlicken Xnstalten , Nunieipien , Städten , Oemeimlen und

anderen zur Xussekreibung von ölkentliclien Lasten bereektigten Oorporationen oder

Oesellsekakten beseklossen . Bie Oommunal-Obligationen der 8erie II sind spätestens
innerkalk 50dakren vom Bags der Xusstellung ab rückzaklbar , können aber vor

dieser Leit von 8eiten der Lank durck Kaut ' oder mittelst Verlosung oder Kündigung

eingelöst werden . Line stärkere Verlosung oder Rüekzaklung als die der plan -

mässigen Verlosung entspreckende ist vor 1 . Xpril 1905 nickt Zulässig.
Bie in ungariseker und deutscker 8pracke ausgestellten Stücke lautes auk

den Inkaber oder auk einen bestimmten Kamen und sind mit kalbjäkrliek am

1 . Xpril und 1 . October fällig werdenden Ooupons verseken .
vie Verlosungen üvden in Budapest kalbMkrliek im Leisein eines Kgl .

Xotars und des Xuksicktsratkes unter Leobadktung der im Besetze kiekür vor-

gesekriebenen Bormalitäten statt , vie Oommunal-Obligationen gelangen seeks Nonate
nack der Verlosung zur Binlösung .

Bie Rügung der Oommunal-Obligationen erkolgt zu lOL " / « des Xennwertkes .
Bie erste Xuslosung erkolgt im 8eptember 1898, dock muss die Verfallzeit der

soleker Weise zur Binlösung gelangenden Oommunal-Obligationen in minimo / wölk

Xlonate, vom läge der Xusstellung der Oommunal-Obligationen an gsrecknet , be¬

tragen . Bie Lank kann vom 1 . Xpril 1905 ab die Xuslosung beliebig verstärken

oder die im Verkekr beündlieken Oommunal-Obligationen mit seeksmonatlieker Brist

zur Rüekzaklung kündigen . Bie Oommunal-Obligationen sind seitens des Inkabers

unkündbar , in Verlust geratkene Oommunal- Obligationen müssen ordnungsgemäss
bei dem Ludapester Landelsgerickt amortisirt werden . Bie Verlautbarungsk : ist ist

eine 12-monatlicke , welcke bei den Oommunal- Obligationen vom Lage der letzten

Oouponskälligkeit an gsrecknet wird.
vie Lank ist verpüic

'ntet , ikre Oommunal Obligationen in dem Xlaase aus

dem Verkekr zurückzuzieken , als die Beträge der die Ledeckung der Oommunal -

Obligationen bildenden Barledenskorderungen sieb durck Rüekzaklung oder aus einem

anderen Orunde vermindern .
Bie Ooupons der seeks Nonate nack erkolgter Liekung oder Kündigung fälligen

Oommunal-Obligationen werden zwar auck über diesen Rermin kinaus eingelöst , jedoek
wird der Letrag derselcen bei der Xuszakluvg des Kapitals von diesem abgezogen ; secks

Xlonate nack der Balligkeit beginnt dis Verzinsung des rückständigen Kapitals zu

dem tür Okegue-Linlagen kestgesetzten Linskusse unter Xbzug der gesetzlicken
Kapitalszinssteuer zu Ounsten des Bigentkümers der Oommunal - Obligation .

Linsen und Ooupons , die nickt binnen seeks dakren , und Oommunal-Obli-

gationen , welcke nickt binnen 20 dakren nack ikrer Verkallzeit bedoben werden ,
sind verjäkrt und fallen der Lank zu-

vie Auszsklung der fälligen Zinsen und dis Büvkzaklung der verlosten oder

gekündigten LommunLi-OdiigLtionvn , letztere mit Kronen 2V4 — — Mark I73 .4V

kür je Kominslo Kronen 2V0.— — nominale Mark i7Ü .— erkolgt okns jeden
Steuer -, kvbükrvn - oder sonstigen Abzug naok tülakl des Inkabers in Kronen oder

dvutsvken Bvivksmark zu dem ein tür silsmaie festgesetzten tlmrsvknungsoourse
I Krone — Ü.85 Mark.

Bie Bivlösullg fälliger Ooupons und Obligationen wird besorgt :

in Budapest bei der Bester ungsrisoksn Oommercial -Lank ,
in Berlin bei der Kationaldank tür Vvutsvkiand ,
in ttamburg bei Herren L. öokrvns L Sökns ,
in Brsnkturt a M . bei Herren Lebrüder Bstkmsnn ,
in bei Herrn Vsil 1 ^.

Lei diesen Stellen erkolgt auck die Xuskändigung neuer Linsbogen
kostenkrei.

vis Lommunsi -Odligstionen der Bester ungarisvken Lommvrvial -Lank sind

im Sinne des 6 .-A . XXXII vom lakre 1837 von der Oapitalzinsen - und Bsntvn-

steuvr . sowie von dem Binkommonsteusrzusvkiag detrvit . vie Lank übernimmt die

Verptlivktung , die Ooupons und fülligen Obligationen frei von jeden gegenwärtigen
und zukünftigen Steuern und kiebükrsn sinzulösen , auek werden die Oommunsl -

Obiigationen in allen 2weigen der staatüvken und munieipaien Verwaltung als

Oautionen angenommen - Diese Oommuual - Obligationen sind nack dem Oesetz

Xrtikel XXXII vom dalire 1897 zur verzinslickeu Xnlage des Vermögens von Oe-

meinden , Oorporationen , 8tiktungen und unter öikentlicker Xuksickt stellenden Xn -

stalten sowie Bideicommiss- und Depositengeldern geeignet . 8ie werden bei sämmt -

licken Haupt - und Lweiganstalten der Oesterreickisek - Bvgariscken Lank im

varledensgesckäkte als Unterlage angenommen .
2ur dvsonderon Sivkvrstvllung der durvk jlio Kosollsobatt vmittirlvn Ovm-

munsi -Odligstionen dienen :
l . vie statutenmässig siekergestellten Borderungev , auk Orund welcker Oom-

Munal-Obligationen emittirt werden . Dieselben unterliegen der Bxecution nickt ,
und in Letrctk derselben können — die Bälle der Verwertkung in Böige eines

Ooncurses ausgenommen — dureli dritte kersonen überkaupt keine Leckte erworben
werden . Xuek im Balle eines Ooncurses können dritte Bersonen erst nack Befrie¬
digung sämmtlicker lnkaber von Oommunal-Obligationen Leckte auk diese Border -
Ullgen erwerben . Im Sinne des Kss .-Xrt . XXXII vom takre 1897 wird die Briorrtät
der Besitzer von Oommunal-Obligationen aut diese llarlobenskorderungen mit Inter¬
vention eines kön . Katars auf den betreffenden Vriginsidooumvntsn vorgemvrkt.
Visse Vormerkung kann vor dom ^ ukküren der betreffenden Borderung in gütiger
IlVsise nivbt geiösvkt worden. Bie Reckte der Oommunal-Obligationen -Oläubiger
werden eintretenden Balles durck einen geriektlick eingesetzten Ourator wakr -

geaommen .
Der Oesammtkeit der Inkaber von Oommunal-Obligationen stedt kiernack

ein kkamlreckt auk sämmtlieke Barlebenskorderungen zu , auk deren Orundlage die
Oommunal-Oldigationen emittirt wurden . Der oder die Inkaber eines Lekntels der
im Verkekr bekndlicken Oommunal-Obligationen des Institutes können gegen Vor-
sekiessung der Kosten und Beponirung der Oommunal-Obligationen bei dem compe-
tenten Oericktskoke verlangen , dass die auk das Oommunal-Obligationen -Oesckäkt
sick beziekende Oebakrung durck Saekverständige untersuekt und das Resultat der
Unters,icknng iknen mitgetkeilt werde.

2. ver zur 8ickerstellung der Oommunal-Obli'gationen -Oläubiger abgesondert
verwaltete Speoial -Sioberstellungsfonli , welcker laut Oes.-Xrt . XXXII vom dakre
1897 windestens 1 . 500,000 .- tl . betragen muss , und durck Lesekluss der virection
vom 1 . Bebruar d . d . auk ü . ö . W . 3 .600,000 .— kestgesetzt worden ist . Xaek dem
Oes. Xrt . XXXII vom dakre 1897 Kat die Brkökung des Sickerstellungskonds der
8teigerung des Umlaufes an Oommunal - Obligationen eotspreekend zu erfolgen .
Oegen diesen Bond kann krakt des bezeickneten Oesetzes keine gericktlicke Bxe¬
cution gekükrt werden .

Laut Oes.- Xrt . XXXII vom dakre 1897 dark die 8umme der im Umlaufs
beüvdlieden Oommunal-Obligationen das Lwanzigkacke des Special -Sickerstellungs -
kondes nickt übersteigen , ver Oesammtbetrag der ausgegebenen Oommunal- Obli-

gationen dark niemals die Oesammtsumme der iknen zu Orunde liegenden Border¬
ungen übersckreiten -

ver XnLicktsratk Kat darüber zu waeden , dass nickt mekr Oominullal-

Obligationen ausgegeben werden , als durck statutenmässige Barlebenskorderungen
tkstsäcklick sickergestellt sind , ver Xuksicktsratk Kat demnack bei jeder statt -
ündenden Xuskertigung von Oommunal-Obligationen nack gepüogener Brdebung und
gewonnener Beberzeugung die jeder Oommunal-Obligstion deigekügte Bestätigung ,
„dass dieselbe auk Orundlage der Lestimmungen des Oes. -Xrt . XXXII v . d . 1897
ausgekertigt sei "

, durck Lntersekrikt eines seiner Mitglieder zu beglaubigen , den
Verlosungen beizuwoknen und das Bnbrauckbarmaeken der eingelösten Oommunal-

Obligationen zu überwacken .
vie Rester Lngariseke Oommercial-Lank gewäkrt varleken :
a) dein 8taate oder staatlicken Xnstalten (z. L . kön . ung . Ltaatsdaknen ,

staatlicken Bisenwerkev etc.) gegen 8ckuldurkundev , in welcken eine bedingungslose
Laklungsverpüicdtung des Staates kestgesetzt ist .

S) Uunicipien (d . i. Oomitaten und kön. Breistädten ), ferner Städten , Oe-
meinden und anderen zur Xussckreibung ölkevtlicker Lasten bereektigten Oorpora-
tionen und Oesellsekakten (z. L . IVasserregulirungsgesellsckakten etc .).

Biese varleken müssen durck Steuern , Regalien , küaster - , Uarkt - oder
Wasserregulirungszusekläge oder durck verpfändete staatlieke Beiträge s'cker-

gestellt sein .
deder Lesekluss kinsicktlicd der Xuknakme eines varlekens , den eine der

vorstekend angekükrten Körpersedakten kasst, muss der Regierung mit Xngabe der
kür den Bienst des Xnlekens gebotenen Siekerstellung unterbreitet werden , und dark
das Xnleken erst nack Oenekmigung seitens der Regierung ausgenommen werden .
Bie betretende Sckuldurkuude muss mit einer die Oenekmigung der Regierung
entkaltenden Olausel verseken werden . Bin « Xusnakme von dieser Regel bilden
nur die Xnlekensauknakmen von Oemeinden , welcke nickt die Oualiükation eines
Xlunieipiums besitzen . Biese bedürfen nickt der Oenekmigung der Regierung , son¬
dern nur der Oenekmigung des Vorgesetzten Nunicipiums (Oomitates ) , welcke Oe-
nekmigung auk gleicker Orundlage und nack denselben Rrincipien ertdeilt wird , wie
dis Oenekmigung der Regierung in den kiekür vorgesekenen Bällen . Biese Oe -
nekmigung kann jedock nur in klenarsitzungen des betreffenden Vorgesetzten Nuni -

cipiums erkolgen ; die Rrotokolle dieser klenarsitzungen müssen dem Ministerium
des Innern vorgelegt werden .

Busser den vorstekend angotükrten
1. gossmmten Borderungsn, aut Krund deren Oommunsl -Vdligstionon emittirt

werden und
2 . dom Spsvislsiokerstollungsfondodienen
3 . zur weiteren Sivlivrsiviiung der Inksbvr von OommunLl- Obligationen

glvivkbsrvvkligt mit den anderen KISudigorn das Xotivnospitsl und dis Besorvs-
tonde der Bank.

vie „Rester Ongariscke Oommercial - Lank " ist laut Z 16 ikrer Statuten zu
folgenden Oesckäkten bereckti ^t .

1 . Bscomptiruog von VVeckseln, Xnweisungen , Kenten , Rolizzeu , Warrants ,
Okecks , Oewädrung von Xceeptationscrediten , zur Xuskükrung von Lank - und
Weekslergesckäkten sowie von Lörsen- und Binanzoperationen jeder Xrt und 8e -

tkeiligung an denselben .
2. Kaut , Verkauk und Lelednung von Wertkpapieren , Devisen , Münzen,

Imniodilien , Xctiv-Borderungen und Lelednung von Wsaren und Landesprodueten ,
sowie Xbgabe von Warrants .

3 . Bebernakme und Besorgung von Xnleken kür die Staatsverwaltung , Oe¬
meinden , Oorporationen , Oesellsekakten und Rrivate allein und in Verbindung mit
Xnderen .

»



4 . Inänstrielle , lanäwirtlmckaftlicde , commercielle uvä Vsrkekrs -Dnterneb -
wuvxen »Iler Lrt ru eriickten oder 8ieb an äeren Brricktung ru betbsiligen .

5 . Betrieb <ie8 Oonto-Borrevt -Oesckäktes.
6. Debernadwe von (Geldern gegen 6a88a8ckeine auk Ramen oder Beber -

brivger , nickt unter 50 6. nnä mit be8timmter Rüncligungskrist ; «kann Debernabme
von tHeldeinlagen auk Lparbücker .

7. Debervadme von Depositen gegen eine gewisse Oebüdr oder gebüinenkrei .
8 . IIvpotkekar -Darleben an Bigevtbümer unbeweglicber Oüter mit Inbegriff

von Däusern auf lange oder kurre Brist xu gewäbrev , äeren Rüekraklung sowobl
auk einmal , als in Katen o<ier Annuitäten bedungen werden kaum

9 . Bestebevde b^potdekarisebe Oapitalkorderungen einrulösen .
10. Darieken ru gewabren an den Staat oder an staatliebe Anstalten (Bnter -

nekmungen ) , ferner an Uunicipien , Städte , 6emeinden und andere rur Lussckreibung
von öffentlieben Basten berecbtigte Oorporationen — soweit dieselben rur Luknabme
soicber Darleben durcb das Oesetr oder durek gesetrmässig erwirkte Bewilligung
berocbtigt sind — nickt nur gegen kvpotkekariscke Sickerstellung , sondern aueb
odne solcke, gegen Lusickerung der Verrinsung und Rüekrablung mittelst Bndagen
oder sonstigen Linnabwen , eventuell gegen andere Sickerstelkingen .

I I . Bnternedmungen oder Oesellsebaktev , welcke die Verbesserung von 6rund
und Loden, die Verstellung , Lrkaltung oder den Letrieb von Oommunieationsmittelv ,
weleker Lrt immer ru Nasser oder ru Bande , oder deren Laukübrungen rum Lweeke
baben , ru unterstütren , indem sie diesen Bnternebmungen oder Oesellscbakten Kredits
oder Darleben gegen Bedeckung durcb D^potbeken , Baustpkänder oder andere
Sieberstellung , insbesondere aueb gegen Oarantie , welcke von Bandes-, Berirks - und
Ortsgemeinden , oder in sonst rulänglicber Weise geleistet werden , gewäkrt .

12. Lut Orund der unter Bankt 3 und 8— 11 erwäbnten Oesedätte und bis
rum Lelaute der Summen , welcke dis Darlekensnebmer aus diesen Oescbäkten der
Bank scbulden , kksndbrieke oder im Sinne des Oes. -Lrt . XXXII v. d . 1897 rios -
tragende Scbuldversckreibungen ausrugeben , welcke im Wege der Verlosung rurüek -
gerablt werden.

13 . lbre eigenen kkandbrieke und Oommunal- Obligationen ru eseowptiren
und Vorscküsse aut dieselben ru erfolgen .

14. B^potkecirte unbeweglicbe Oüter bis rur vollständigen Deckung der aus-
daktenden Darlebenstorderungen im Lxeeutionswege ru erwerben und dann wieder
aus Leier Band oder im Wege öttentlicker Beilbietung ru veräussern .

Die Statuten der Lank baben im Baute der dakre vieltacke Lenderungen
ertakren . Die sämmtlicden Lenderungen sind vom Budapester Löniglicken Dandels -
und Weckselgeriebt gevebmigt und in das Birmenregister eingetragen . Die Statuten
vom dabre 1897 , welcke die sämmtlicben im Baute der dakre erkolgten Ldänderungen
entkalten , wurden im Register Land I . Bolio 356 mittelst kesckeides Xo . 108,576
ddo 22 . Xovember 1897 und die Volleinraklung des Oapitales von 15 Mllionen
Oulden mittelst Besebeides I^o . 6536 ddo 28 . dünner 1898 eingetragen .

DemSitr der Oesellscbakt ist in Budapest ; ibre Wirksamkeit erstreckt sieb
auck auk die Bänder der ungar . Krone , wo sie naek Bedarf , über Bescbluss der
Direktion , Zweigniederlassungen erricbten kann .

Die Oeneralverssminlung bestekt aus jenen Letionären , welcke in der freien
Verwaltung idres Vermögens gesetrlicb nickt gebindert sind .

Die Hinterlegung von einer bis 5 Lctien bereebtigt ru einer Stimme , von
6 bis 10 Lctien ru rwei , von da an berecktigen je 5 Lctien ru einer Stimme , so
dass 15 Lctien ru drei Stimmen , 20 ru vier u . s . w. , endiiek 50 Lctien und darüber
ru 10 Stimmen berecktigen .

lilekr als iO Stimmen im eigenen kamen und 10 Stimmen in Vertretung
Lnderer , also rusammev 20 Stimmen , kann kein Lctiovär in seiner kerson vereinen .

deder stimmberecbtigte Lctionär kann sied durcb einen ebenfalls stimm-
bereebtigten Lctiovär vertreten lassen .

Äinderjäbrige können durcb ibren Vormund , Brauen durcb ikren Oatten ,
Oesellscdakten, Lörperscdakten , Institute durcb einen ibrer Birmatübrer oder Vor¬
stände vertreten werden . Die Vertreter baben sieb als solcke durcb Vollmacbt oder
durek einen Brnennungs -Let ausruweisen .

Die ordentlieke Oeneralversammlung wird jsbrlieb iunerkalb der ersten vier
Nonate in Budapest abgekalten .

Die Binberukung der Oeneralversammlung ist in allen Bällen dreimal , und
rwar rum erstenmal wenigstens 14 Vage vor dem Vermine ibres Zusammentrittes ,
in der in den Statuten bereickneten Weise ru veröikentlicken. Die Binberutüngs -
kundmaekung Kat rugleick den Ort und die Leit der Versammlung , sowie die
Oegenstände der Verkavdlung ru entkalten .

Oiltige Bescklüsss könven " nur übsrZdie im Programm Angegebenen Oegen-
stävde gefasst werden .

Das Oesckäktsjakr der Lnstalt beginnt am l . dünner und jendigt mit dem
31. Derember .

Lm Bnde eines jeden Oescdäktsjakres wird ein allgemeines Inventar der
Letiven und passiven der Oesellscbakt autgestellt und die Bilanr gerogen .

Der aus der Vergleicbung des Lctiv - und kassivstandes sied ergebende Oewinn
oder Verlust bildet das Oesckäktsresultat -

Von dem naek Lbrug der 5»/, - igen Zinsen des Letien -Oapitals siek^ergebenden
Reingewinne werden :

5 ° /g rur Bildung des ordentlicben keservekonaes verwendet ;
6 ° -g erkalten die Xlitgliecler der Oesammt -Direetion ;
1 °/ , die Mitglieder des Bxeeutiv -Oomite's und
5 °/ , die gesebäktskübrenden Direetoren als Vanteine.

Bs stekt der Oeneralversammlung frei , dem ordentlicben Reservefonds aueb
eine grössere Hunte des Reingewinnes rurukükren .

Die beseklossene Dotation von 5 "/o ist dem Reservekond insolange ruruscblagen ,bis derselbe auf den Betrag von tl . 6 .000,000 steigt (weleber Betrag sedon erreicbt
ist) . 8ollte der auk diese Höbe gekrackte Reservekond angegriffen werden , so müssen
ikm die obigen 5 °/ , des jäkrlicben Oswinnes insolange rugekükrt werden , bis er
wieder in seiner Totalität mit ff. 6 000,600 verbanden ist .

Bs werden ferner vom Lrutto -Oewinue, d. i. obve kueksiebt auk die 5° /g-ige
Verzinsung des Letien -Oapitals :

1 °/, dem pensionskonde der Beamten der Lnstalt rugewendet und 2 ° / , rur
Remuneration der Beamten verwendet .

Der nacb diesen Lbrügen verbleibende Reingewinn wird nebst den S ' /g-igenZinsen des Lctien - Oapitales an die Lctionäre als Dividende gegen den am 1 . Nai
fälligen Ooupon vertbeilt , es sei denn , dass die Oeneralversammlung auk Vorscklagder Direktion davon einen Vkeil rur Brricktung , resp . Dotirung eines ausserordent -
lieben Rsservekondes ru verwenden beseblisssen sollte .

Die Reservefonds sind Bigentkum der Oesellsekakt und baben die Bestimmung ,die aus den Oescbäkten der Lank entstellenden Verluste ru ersetzen , ru wslekem
Zweckevorerst der eventuell bestekende ausserordentliebe Reservekondberanrurieben ist .

Wenn sied aus dem Reingewinn eines Oesckäktsjabres die 5 °/<,- igen Linsen
des Letien -Oapitals nickt ergeben sollten , so kann der bieru keklende Betrag den
Reservefonds , in erster Binis dem ausserordentlicken Reservefonds entnommen werden .

8owobl die Reservefonds als aueb der pensionskond müssen in den Büebern
der Oesellscbakt auk besondere Bolien gebückt werden.

Die Linsen des ordentlicben kesei -vekonds , sowie jene des pensionskondss
werden jäbrlick den betreffenden Bonds rugesekrieben ; kür den Ball jedocb , als der
ordentlieke Reservekond der Bank die im § 60 vorgesekene Robe erreicbt Kat, kört
seine Verzinsung auf.

Lm 31 . Derember 1897 beliefen sied :
das Letieneaxital auk . 15 .000,000 .— ff . ö . W.

voll eingeradlt , eingetbsilt in 30,000 Lctien a tl. 500 kom . ;
die Reservefonds naek der Luwendung ex 1897, welcke die

am 14. Bebruar 1898 stattggbabte Oeneralversamm -
lung bescblossen bat . 11 -600,000 . - „ „bestekend aus a ) dem ordentlicben Reservekond in voller

statutenmässiger Böbs . 6 .000,000 .—
ö) dem ausserordentlicken Reservekond . . 5 .600 000 .—

" "
der Bestand an D^potkeken und Orundkorderungen auk . 57.657,546 .28

, ^ « Oommunaldarleben . 60. 335,448 . 12
"

^der Umlauf von : a ) 4 ' /z0/, - igen Pfandbriefen auk . . . 36 .643,500 .—
4°/ « -ig6n ^ auk . . . 19 . 857,300 . — ^ ^

an Oommunal-Obligationen rusammen . 56 .940 400 .—
und rwar exclusive der verlosten , später fälligen kkandbrieke und Oommunal-
Obligationen .

Die rur Lussedüttung gelangten Dividenden betrugen in den dakren :
1893 12 ki oeovt auk ein Letisneapital von 10 LIillioncn 6uI6en
1894 12 „ , , , » 12 '
1895 13 » » a . . 12 '
1896 13 n » » » , 12°
1897 14^ ^ n NN . » 12 '

Die Biianx äor OWkNscbakt pr . 31 . Dcxombor 1897 lautet :

Lvtivs . 811. ^ 2 -60 ^ 70 . Bsssivs.

6g.ssLbestLuäs . . .
WeeklSkIxorteteniUe-

LLllkveclisel . .
Portefeuille der Oreäit- Hleilnekwer . . . .
Devisen - Portefeuille . . . . . . . . .

Vorselmsse nuf Büecten in laufender Rsobnunx
Iximbard- Vorscküsse und Report :

in Lffecten .
in Devisen . . .

Rxpotkelrar -Darleken in Pfandbriefen . . . .
Oonunuual- Darieken in Obligationen . . . .
Laar-Darleken:

Oesterreiekisede Wäkrung

und Oeweinden . .
Laar- Darleken auk Roalitsten .

Rückständige Rxpotkskar -Raten . .
8iekersteIIuvg«fond der Pfandbriefe (laut Leilags ) .
Zickerstellungskond der Oommunal- Obligationen <l »ut Leilage ) .
Rigene Pfandbriefe und Obligationen im Portefeuille :
ü . 82,800 .— 4 '/, °/o°ige Pfandbriefe ä tl. 98.— .
,„ 1 .276,500 — 4"/o -ige Pfandbriefs ü tl . 95 .— .
„ 236,200 .— 4^//o -ig6 Oommunal-Obligationen ä ü . 100 .—
„ 1 .074,300 — 4°/ -̂ige Oommunal- Obligationen ä ü . 95 -— . . .
ü . 2 .669,800 .—
öankgedaude .
RLecten im Portefeuille (laut Leilage ) .
Linrakluogen in 8vndicstsn . .
pensionskond in Pfandbriefen der Anstalt .
Rffecten des Lranken -Onterstütsungsfondes der Beamten und

Diener . .
RLecten versedisdener 8tiktungen . .
Oommanditen .
Weckselstuds (laut Beilage ) .
Debitoren :

Bedeckte . . . . .
Lanquier-Outkadungen im In- undLuslande und diverse Debitoren

Rückständige ^ ctisn -RinLaklungen *) .
Inventar der Oentrale und pilialen .

*) Seitksr sind 311,098 ü eingegangen .

Dulden kr. Dulden kr.
1 .855,095 50

61
75
61 30.101,109 97

18.026 .836 03

95
- 12 .682,879 95

57.657,546 28
60.335,448 12

363,342 24
1.276,549 09 1 .639,891 33

593,929 63
3.082,511 25
3.195,017 25

81,146
1 .212,675

236,200
1 .020,585 —

2.55" ,604
315,000 —

6.641,776 48
1. 144,861 62

690,291 97

10,000
37,300 —

706,900 —

433,160 10

9 .576,262 90
4 .795,882 77 14 372,145 67

512,946 —
ganL abgesckrieben

216 .585,251 15

Xctisn -Oapital :
(inclusive von ll. 5.277,528 . — AckerstsIIungskond der Pfand¬

briefe und Oommunal- Obligationen . . . . .
Reservefonds : *)

Ordentlieke Reserve .
^ usssrordentlieks Reserve .

pensionskond der Beamten und Diener .
Rraoken -Onterstütsungskond der Beamten und Diener
Versediedene Stiftungen . .
litrss im Umlaufs :

verlosbars :
4 ' /2°

o-ige
4»/„-ige .

Pfandbriefe :

ll. 36.643,500 .-
„ 19.857,300.-
ü. 56.500,800.-

ll . 312,000
„ 397,000 ü. 709,000.—

ü . 25 .583 .000 .—
„ 31 .357,400 .—

ü . 148,280 .—
„ 96,705 .—
,. 123,215 .—

56.940,400.—

368,200.-

verlosts :
am 1 . Bebruar 1898 billige
bereits fällige

Oomwunal -Obligationsn :
verlosbars :

4 '/L° /o - iZe .
4°/»-ree .

verloste :
am 1 . Lpril 1898 fällige Hom.
L 134,800 — 4 >/2° -o k S . 110 .—
Xom . ü . 92,100 4°/o ä ü . 105 —
bereits fällige
Rinlagen :

in « assssokeinen , Lpsroassabücksln und Okeck-Oonti . .
Dlltkadullgen des kön . ung . Binansministeriums von Loinitaten

und k ommunen .
Diverse Oreditoren .

Outkabungen des Oredit-Pksilnskmsr -Vsrbandes .
Ilnbekobens Dividenden und Pkandbriek-Doupoos .
Vorausbesadlts D ^xotkekar -^ nnuitätsn .
8aldo unverreckneter Linsen . . . . .
Vransitoriscke Posten . .
Oewinn per 8»Ido . . .

') Durek die Lnnakms des Antrages der Dirsction erkökeo
sick die Reserven auf ö . W . ü . 11 .600,000 .—

Ossterreiediseke Wäbruog
Dulden ! kr. Dulden

6.000,000
5 .136,538

701,097
15,524

57.209,800

57 .308,600

50.729,248

1.083,318
10 .472,879

15 .000,000

11 . 136,538

716,621
37,300

114 .518,400 —

62 .285,446 81
123,377 70
98,251 80

111,971 32
2 .199,799 5S
7 .463,162 OS
2 .894,381 05

216 .585,251 15

kr.

93
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liebst . Kredit .K6 WIIUI - U6 ll V63 l-U87 cos 7 ü .
Ossterreiolriseke IVäbrung Oeetsrrsieliisoke IVSbruog

Debalte der gesebäktkubrendsnDirectoreo , der Leamten und Diener

Spesen :
Lureaumietbe , LanLleisxesen , Druclosorten, Stempel , korti ,

Lipsnsen ete. , .
Stenern .
Xbscäreiduugsu von diversen Vordsrungev . .

> bsol»reibungen von Lureau - Dteosllisn . . .
Dewinn des Sabres 1897 .

iueru 6ewinn -Vortr»g des dskres 1896 .

Duläon kr . j Dulden kr.

357,624 77

!

221,292 19

248,602 10
i 11,313 —

5,990 56
>) 2 .523,407 21

370 .973 84 2 .894,381 05
I

i) ä . L. 20 -1870,0z
pro anno.

,

! 3.739,203 67

! Dewinn -Vortrag vom labre 1896 .
! Zinsen - Reineinkommen :
! steuerpüicbtiges .
! stenerlreies . . .

Rrträgniss des Lankgedäudes .
Dewinn im Rxpotbslrargeoekätte :

so Oedntlren nnd verbaukteo Vitres . . . .
Diverse Provisionen .
gewinn sn Devisen nnd Valuten . .
gewinn an RLeeten .
gewinn so Siflldicsten .
Diverse gewinne .
gewinn der Rilislsn nnd Lommsnditen :

naeb Lksi kIsZ der votstions -2insen nnd Regie
gewinn der ^ eokselstube :

oseli ^ .bseldag der Dotations -Zinsen nnd Regie
gewinn sns dem Drodit-Hwilnsluner -Desobakts:

osck ^.dsedlag der Dotations -Zinsen und Regie

Dulden är . ! Dulden Lr .
! 370,973 84

422,MI 29 !
1 .255,763 93 1 .677,765 22

21,067 13

470,148 55
404,297 58
174 .659 K5^
132,489 29
IM,854 96
98,838 93

135,650 39

52,916 40

5,541 83

3 .739,203 67

lieber dou Bciugöwiuu des dabrss 1897 Kat die am 14 . Februar 1898 stattgebabte Oeueralvorsammlung kolgsnde Verweuduug bescblosssu :

6» o als lantieme der gessmmtdireotion .
1 « „ „ , „ Mtglieder des Lieontiv - Oomitds
5»/, „ „ „ gesebaktskübrenden vireetoren
2°/„ als Isntiöms der Lssmtsn .
1 "/ , kür den kensionskond .
sls kausobale des ^ uksiobtsratbes .

»« k sd. °i>i»«: g . 113,904 .43
L«r 5»/s v-r- , o gg - 07

SotivQo -.plr»l» », 94,920 .36
. . . . „ 50,463 .14
. 25,234 .07
. . . . „ 8 ,000 .—
Dsdsrtrag ü . 311,511 .07

Redsrtrsg ü. 311,511 .07
sls Subvention der Lndspestsr Dsndels -^ esdemie . . . 4M . —
kür die Rinlösung der Coupons pro 1897 mit ü . 70 .— (14° , ) pr. ^ otis . . . . „ 1 .750 .000 .—
»Is Dotation des susserordeutlicben Ressrvekonds . . 463,461 .02
und wird der Rest von . . 369 .008 .9S-
suk neue Reebnung vorgetrsgen . Summe ü. 2,894 .381 05

Die Direetion wird von der ordentbedeu Leneralversammlung mit relativer
Stimmenmekrkeit auk die Dauer von drei dabren gewäbit und bestebt aus mindestens
reim, döeksteus aebt^ekn Nitgliedero .

Die Nasorität der Nitglieder der Direetion müssen ungarisebe Staatsbürger
und in Budapest wobnkakt sein.

Dis Direetion vertritt die Lanb Lebördsn und dritten kersonen gegenüber,
besorgt die Oescbäkte der Besellsedakt und bescbliesst über alle in dem statutari-
scden Oescbäktskreis der Oeseliscbakt liegenden Mgelegeubeiten .

Die Direetion Kat kür die ordnuugsmässige Bükrung der Lücker und , unter
solidariseber Baktuog mit dem Mksiebtsratbe, kür die ricdtige Vukstellung der Lilau^
nacb Vorsckrikt des Handelsgesetzes vom dsdre 1875 , K 199 , / u sorgen, die letztere
dem iluksicbtsrstbe rnr Brükung verwiegen und sammt dem , der (Generalversamm¬
lung ru erstattenden Dericbte , im lVege der Vertbeilung an die, in Böige vorber-
gegangener ökkentlicber ^nreige, sieb darum meldenden Mtionäre acbt Vage vor
der Oeneralversammlung ru verökkentliebeo ; kerner bat sie die von der Oeneral -
versammlung genebmigte Bilanz in Begleitung des Brotocolles der Oeneralvsrsamm-
lung dem Ludapester Handels- und lVeebselgerickte ?u unterbreiten.

Der ^.uksiedtsratb überwaebt die Oesebäktskübrung der Oesellebakt ii» allen
ibren Zweigen ; er ist ?u dem Bude bereebtigt, von dem 6ange der Ungelegenbeiten
der Oesellsebakt sieb Lenntuiss / u versebalken , die küeber , Lcbrikten und Oassen
der Oesellsebakt jederzeit ru untersueben , und bat spsvieli die Ausgabe der kkand-
drisks und Oommunal -Obiigationvn ru übsrivaobon.

Der ^uksiektsratk bestebt aus mindestens drei , böebstens künk Mitgliedern,
welcbe allsäbrliek dureb die Oeneralversammlung mit relativer Ltimmenmebrkeit
gewäblt werden , wobei die ^btretenden wieder wäblbar sind.

Der ^ uksiebtsratb wäblt seinen Obmann und stellt seine Oesedäktsordnung kest .
Oegenwärtig sind Nitglieder der Direetion die Herren:
1,60 (kräsident und Oeneral-Director) , LoLnsr, Ler»^r

'c/r
Bckmunci v . n . Or<tman -r, Loöert LaAAS/rmaeLs ^, Leoxo^d

B . Lotttsc/re^, Baron KAi»A-rd Ae^osöerAer, Narkr» Bc/rrosiAör , L'
uAen v . Llsabd, Orcr/

B ^/a SLec/re-rr/r, BÄss , und Nitglieder des ^.uksiebtsratdes die Herren : SrA-

kudLPVLl , im Bedruar 1898.

mMrd 6o (d , vkdo/ / B (aa , Br « NL- OidminA , B 'merrc/r r, . BaM (sammtlieb in Budapest
woknbakt ) .

Xundmaebungen sind gültig , wenn sie dureb das in Budapest ersebeinende
Amtsblatt verötkentliebt werden , die Bank übernimmt ^edocb die Verptiiebtung , ibre
Bilanzen einscldiesslied Oewinn - und Verlust - Oonto , sowie dis idr dureb Oesetr und
Statut vorgescbriebenen Lundwaebungen kortav auek dureb rwei öerliner Leitungen ,
so « io eine frankkurlsl ' und eins « smburger Leitung bekannt 2u maeben . In diesen
Blättern werden aueb sämmtliebe auk die Gablung der Ansen und der ausgelosten
und gekündigten Oommunal - Obligationen dieser Serie , sowie auk die Omlaukskädig -
keit be/ügliebsn Publikationen alsbald bekannt gegeben .

lliv älteren Lommunai - OIiIigLtionvn lieben kein Vorreekt vor der jetrt rur
Ausgabe gelangenden 8erie .

dede Ooinmunal -Obligation wird dureb die / ur Lirmakübrung kereebtigteu
unterkertigt und mit dem Vrockenstempel der Lank verseben . Deberdies werden
dieselben 2vr Oonstatirung der normalmässigen Bedeckung noeb von einem Nitgliede
des .̂ uksiebtsratbes eontrasignirt . Die Birmakübrung der Lank gesebiebt in der
^Veise , dass je rwei Directoren oder ein Direetor mit einem Brocuristen ibre Onter -
scbrikt der I'irma der Oesellsekakt beikügen .

Die Oommunal - Obligationen lauten entweder auk den Oeberbringer oder auk
einen bestimmten Minen . Vuk Minen lautende Oommunal - Obligationen können
Meißelt auk Oelierbringer und umgekebrt auk Oeberbringer lautende auk Mmen
umgescbrieben werden . Bbenso können auk böbere Summen lautende Oommunal -
Obligationen gegen solcbe von geringeren Beträgen umgetauscbt werden . Die
näberen Nodalitäten , sowie die biertür entkallenden Oebübren werden von der
Direetion bestimmt -

Die Oommunal - Odligationen können 2u versebiedenem riinskusse auk ver -
sebiedene Beträge , jedoeb niebt unter 100 Kronen ausgegeben werden .

Der Oescbäktsbericbt der Oesellscbakt pro 1897 nebst Bilanz kann bei der
Mtionaldank kür lleutevkland in Koriin , den Lankbäusern Kobrüder kstkmann in
frankturt a . lilain , t. . kebrens L Löbns in Hamburg und Veit t. . komdurgvr in
Karlsrube eingeseben werden . L 237 . 1

1 *68161 ° 1 IHASI °i 86 ll 6 06 H 1H 16 I ' 6 iaI - 8 ai 4 lL .
I. änvry . XVKI88 .

^ uk Orund des vorstebenden krospeetes sind NOM . Kronen 3O .V0VM0 .— — 25 .5V0,VÜ0 . — kvivksmark Serie II 4,/ °ige steuerfreie aut «len lnkaber lautonäs
Kommunal -Vbiigationen der Koster Ungarisokvn 6ommeroial -kank auk unseren Antrag rum Bändel und -iur Mtirung an den Börsen von Koriin , Frankfurt a . AI . und
Hamburg rugelassen und werden von uns in den Verkebr gebraebt .

Koriin , kranlcturt a . AI . , Hamburg und Karlsrube im När -i 1898 .

Kationalbsnk für Veulsvbland . Kebrüder ketbmsnn . I. . kebrens L Sökne . Veit I. . lloniburgvr.
Marktpreise der Woche vom 6. bis 13 . März 1898 . (Mitgethetlt vom Großh . Statistischen Landesamt .)
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100 Kilogramm

irhebungsorte

Stroh

«s -

100 Kilogramm ro
Uter.

« >^ 8 o

Brod

Sorte

G § « -

1 Kilogramm .

Brennöl

!S

1 Liter

d -
s
N

ZL
§ 8
iQ

4 Ster

Ruhr¬
kohlen

Saar -
kohlen

ZIZZ

100 Kilogramm

Htlzingen .
Konstanz *)
Radolfzell .
Metzkirch -
Pfullendorf
Stockach -
Ueberlingen
Billtngen .
Bonnoorf .
Breisach* ) -
Emmendingen
Endingen .
Ettenhetm .
Fretburg -
Lvffingen .
Müllhetm .
Schopfheim *)
Lahr - -
Offenburg .
Rastatt
Bruchsal *)
Durlach -
Karlsruhe *)
Mannheim
Mosbach *)
Wertheim *)
Basel *) .

M . !
21 .55
20.—!
21 .60 —.

.—!̂ 1 .58 - .- ^
— .— 21 .4515 .27.
22 .—?21 .73 - .—!
21 .13 21 .0515 .23
19 .2021 .96

M .

21 .—

M .

15.50
15 60

20.-
22 .-

22 —

22 !
23 .—

16.-

16.—

17. -
16.

M . M .
18 .8214 .75
18 .—1l7 .—
18 .- !!l5 .46
— .— 15 .28
19 .17 .15.50
— .— 14 .80
18 .- 15 .83
16 .60 !—.

16 .-

14 .50

1R -
18.—22 .50

21 .ÄI — !- 16 .65 18 .25
20 .5« !— .—jl6 .- 17 .50
21 .5021 .— 16.40 19 .20

22 .51 21 .23 15.70 19 7̂0
22 .38 21 .50 15 .63 19 .25
21 5021 .— 15 .50 19 .50!
20 .50,20 .50,16 .— 19.

16. -
15.

16 .73

16!—
15 —

16.
15.50
16 —
15. -
15.87
15.38
15 —
15 —

Konstanz .
Stockach .
Ueberlingen
Donaneschtngen
Billingen
Waldshut
Breisach *)
Eigenheim
Freiburg
Lörrach
Müllhetm
Kehl .
Lahr .
Offenburg
Baden *)
Rastatt *)
Bruchsal
Durlach
Ettlingen
Karlsruhe *)
Pforzheim
Mannheim
Schwetzingen
Heidelberg *)
Mosbach .
Wertheim *)
Schaffhausen
Basel *) .

M . ! M .
6 — 5 .20
5 .60 4 .40
4 .80
5 .—
4 .70
4 .60
6 .—

6!
6 .50

R40

7.
6 .-
5 .20
5 .20
5 .20

5 .60
4 .40
5 .-
5 .—
6 .10
4 .50
4.

tl !
4 .40
4.
5 —

6 . -
5 .50

6 —

4 .20
4 .40!

4 —
3 .50

5 .—
4 . —

M
4 .80
5 .—

5 2̂0
5 .10
5 .60
7.

6.
5 .80
6 .—
6 .50

Pf-
110

85
125
80

120
120

80
100
80

100
85

IM

Pf
40
36

!30

Pf.
40
44
36
40
44
42 36
44 40
36 28
44 40
40 34
40 —
44 36

- -— !!

7 .—^
6 .40
620
6.
6 .60

?!-
5 .—
6 .50
6 60
6 .80
5
5 .

90
80
75
90
80

IM
85

IM
135
85

IM
95
85

110

44
42
44
40
40
30
44
40
32
40
44
40
34
40

30
40
32
30
30
22
36
34
28
30
42
30
28

Pf .
27
32
32

Pf -
29
29
28

30 ! 25
25 ! 28
26 ^ 25
26 ! 24
25 l 27
26, . 28
27
26
24

25
28 .
26
28
27
24
30
23
23
24
28
22
22
27

24
22
30

26
31 «
30
30
26
32
25
26
27
26
25
26
20
24

Pf - Pf-
140 136
140 136
136 130
148 !140
140432
128!128
140120

- 120
140132
130 120
132 120
144 140

140 130
150 !l40
140128
140 128
140132
136128
144128
136120
150140
132 132
144132
— 120
— ,120

136 ! —

Pf.
120
120
120

Pf.
150
140
128

120 140
— !140
100140
110140
120 140
96 150
90140

IM 140
130140

120140
95 145

100132
— 140
90140

100140
116144
— 136
120 IM
IM 140
— 152
— 432
80120

128476

Pf . Pf .
140 152
120 140
110 140
120 150
140
140
140

140

150
140
140
140
16'

140 140
140 150
1M140

130440
150150
140 140
140
132
110
110
136
150
120
152

120
168

152
140
140
152
144
150
140
152
132
130
136

Pf-
200
220
180
200
188 !
170
220
192
220
210
210
2M

200
220
200
220
210
220
220
2M
240
2M
2M
2M
IM
184

Pf-
65

.50
60
60
68
65
55
50
60
75
60
60

Pf-
86
80
80
90
90
80
70
80
74
70
80

M .
46 .-
40 .-
40 .-
40 .-
36 .-
40 .—
40 . -
54 .-
44 .-
44 .-
44 .-
40 .-

M .
42 .-
23 -
30 .40

Z3.60
28 .-
28 .—
34 .-
30 .—
30 .—
22 .—
32 .

Pf- ! Pf.
— ! 300

320 320
350 ! —
320 280
255 230
340 ! —
280 260

70
80
80
80
80
65
80
80
70
70
70
70
70
80

44 .—
48 .—
44 .—
48 .—

2M
330

270

34 .—
32 .—
34 .
36 .—

240

220

46 .— 36 .—
48 .- 24 .
45 .— 32 .60
40 .—
50 .—
48 .—
48 .—
42 .—
40 .—

30 .-
40 .—

34 .—
32.

_ oao
290 2M
220 2M
220 180
220 200
240 IM
2M 190
260 230
2M 160
2M 160
2M IM
230 180
2M IM

!Pf- Pf-
!3M 3M
28U 280
!3M —
!250 ! —
250 2M
l300! —
280 250
240 —
j250 2M
230 —
270 —
230 2M

330 180
260 224

210 180
,180,160
220 170
200 180
240 ! -

!2M ! 160

,200 ^160

, ) Pr ^ se für Getreide- bezw. Futterartikel nach Erhebung bei größeren Geschäften bezw. Händlern , Müllern , Fuhrhaltern und Landwirthen.
Druck und Berloe der G Br a un ' ' cki° u H 0 ' vn chd ru ck>>r r t in Varlsrude .
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